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für viele ist München die
schönste Stadt der Welt.
Deshalb ziehen auch im-
mer mehr Menschen in un-
sere Heimatstadt. Aller-
dings ist die Isarmetropole
auch eine der teuersten
Städte – was viele altein-
gesessene Münchner Mie-
ter spüren und auch dieje-
nigen, die eine Wohnung
suchen. 

Mehr Wohnungen 
für München nötig

Rund 12.400 Haushalte sind
für eine Wohnung mit
Dringlichkeit registriert, da-
runter mehr als 8.300 in der
höchsten Dringlichkeitsstu-
fe. 2.400 sind akut woh-
nungslos gemeldet und bei
weiteren 650 steht zusätz-
lich die Wohnungslosigkeit
unmittelbar bevor. Fast
1.000 Kinder sind von Woh-
nungslosigkeit betroffen. 

Neuer Wohnraum kostet im
Durchschnitt 14 Euro pro
Quadratmeter: für Familien
mit Kindern nahezu unbe-
zahlbar. Den Mangel an be-
zahlbaren Wohnungen nur
umzuverteilen, nutzt nichts.
Weil München schon ziem-
lich zugebaut ist, ist das
Einzige, was zählt, Neubau
bei einem begrenzten Flä-
chenangebot. 

Die Landeshauptstadt
München hat angekündigt,
kräftig den Wohnungsbau
zu steigern. Und die Bun-
despolitik will mithelfen. 

In diesem Jahr gibt der
Bundestag insgesamt 518
Mio. Euro für die soziale
Wohnraumförderung und
700 Mio. Euro für Stadtent-
wicklung, darunter 150
Mio. Euro für das Pro-
gramm »Soziale Stadt«. Zu-
dem gilt seit dem 1. Januar
für eine große Zahl von
Wohnungen die Mietpreis-
bremse. 

Jetzt müssen alle zusam-
men helfen: die Stadt, der
Freistaat Bayern und die
Bundesregierung. Aber
gleichzeitig gilt: Wer jetzt
noch eine weitere unbe-
grenzte Zuwanderung
nach Deutschland verlangt,
der muss auch sagen, wo
diese Menschen dann, bei-
spielsweise in München,
wohnen sollen.

Miteinander… für mehr
Wohnungen.

PS. Über Ihre Meinung wür-
de ich mich freuen!


